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Rückblick
Am 15.12.2007 war es so weit. Beim AGV war Weihnachtsfeier
im Katholischen Pfarrzentrum in Philippsburg. Viele Gäste hat
ten den Weg zu uns gefunden. Der 1. Vorsitzende Hubert Wei-
genand konnte ein vollbeselztes Haus begrüßen. Umrahmt
wurde die Feierdurch einige Liedvorträge des Chores unter der
Leitung unse{es Dirigenten Leo Lanqer. Auch in diesem Jahr
wurden einige verdienle Mitglieder geehrt. Es waren für 30
Jahre aktive Tätigkeit Hubert Weigenand, fiir 50 Jahre Mitglied
schatt Willi Heil und Hans Rau, tür 60 Jahre Walter Fank und
Wem€rGilliar. Zu Ehrenmitsliedern wurden emannt Ursula Ho-
lub. Klaus Helbach. HeinzWdndel. Hans Rau undAmim Meier.
Mit einem gerneinsamen Lled und dem Losverkauf endete der

Alle warteten jeta gespannt auf das Lustspiel "Das Schlitzohr'
der Theatergruppe des Vereines. Auch in diesem Jahr konnte
die Gruppe mit ihrem gekonnlen Spiel wieder große B€geiste-
rung und tosenden Appaus bei den Zuschauem hervorrufen.
Die Darsteller waren: Heinz Weindel, Anne und Karl-Heinz Net-
scher, Wolfgang Nehr, Elke l/aurer und Maria Weigenand, Be-
gie Trudel und Wolfgang Siach.
-ine große Tombola rundete den Abend ab. Noch lange saß

ne sroße und fröhliche AGV Familie zusammen. Der Verein
möchte sich auch b€im Team des Pfarzentrums turdie hervor
ragende Bewirlung bedanken.
Der AGV wünscht allen seinen Mitgliedem Lrnd Freunden ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 2008.
Auch die Geburtstage im Dszember 2007 wollen wir nicht ver
gessen. Beiden aktiven Sängern war es am 31.12. Brian Alley,
33 Jahre und bei den passiven ft,4itgliedern am 0a.12. Oswald
Riehl,78 Jahre, am 13.12. Walter Schietferdecker, T3 Jahre
und am 28.r2. Helmut Pliwischkies. 80 Jahre.
Der AGV wünscht allen seinen genannten und ungenannlen
Geburtstagskindern viel Glück und alies Gule für das kom-

Wolfgang Stach
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Sk- und Kanu-Club Philippsburg

dem SKC. Zwischen zwei stürmischen Regentagen ließ er am
Sonntag die Sonne scheinen.
Bevor es aul den Rundkurs ging, gab es unter den Clubfreun
den einen ausgiebigen Austausch von Neujahrswünschen. Die
Freude, sich nach den Feiertagen zu treffen, war offensichtlich
groß. Auch einetraditionelle Zeremonie musste erst noch abge-
halten werden: Aul Befenl vom 1. Vorstand Klaus D;ihmlow
wurde wie jede! Jahr mit einem ohrenbeläubenden BölleF
schuss das Signalzum Aufbruch in ein neues JahrderClubaKi-
vitäten gegeben.
Der Hochwasserdamm präsentierte sich durch die Aöeiten am
Polder etwas denaturiert. Anstatt auf der gewohnten Grasnarbe
marschierte man aul einem glatten, sauberen, beinahe ausbe-
tonierlen Weg. Wanderschuhe und Stiefel hätten zuhause blei-
ben können. Doch bald kam die Natur zurück. Nach einer Bau-
stelle am Damm ging es weiter im tiefen Matsch. Der Boden
wardurch die Aauslellenfahzeuge und den ausgiebigen Regen
am Vortag vollständig aufgeweicht. Watend schaffte man es
t'iszlm Kiesweg am Rhein. Manchernutzte dort die Regenpfül-
zen, um sich vom gröbsten mitgebrachien Dreck zu befreien.
lm Gegenlicht der tief stehenden Wintersonne wurde das Ziel,
unser Bootshaus erreicht,
Man richtete sich dort gemütlich ein. Durch das Kaminfeler
war der Clubraum scharn aufgewäint, Die Wirkung der neuen
Dacheindeckung mit der gulen lsolierung war atmosphärisch
d€utlich zu spüren. Bei r.afiee und Kuchen, Bier und dettigen
Spersen konnte man sich gut unterhalten. Noch vor E nbruch
der Dunkelheit haben sich dann d e meisten auf den Heim-
weg gemacht.

Philippsbulger Goe3e

Kuz, aber oho, ab Samstag g6ht's losl
Liebe Milglieder, Freunde und Gönnerder Philippsburger

Dreikönigsmarsch 2()Og
Am Drei-Königs-Tag stand für dieses Jahr die erste Wanderunq
geführt von unserem Bergsportobmann Wemer Odenwald auf
dem Terminkalender. Sie führte auf dem Hochwasserdamm
rund um die Rheinschanzinsel zum Bootshaus. Fast €ine halbe
Hundertschatt von Clubmilgliedern halle sich am Treffpunkt
beim Gutshof eingefunden. Der Wettergott meinte es qut mit

Gsese, wir möchten €r.rch nochmals im neuen Jahr h€rzlich
willkommen heißen und wünschen nachträglich allen einen gu-
ten und gesunden Start. Starten wird am kommenden Wochen-
endeauch die sehr kurze, deswegen aber nicht weniger heftige
Fastnacht20OS. Wir haben auch in diesem Jahr wieder schöne
Fahrten ausgesucht und hoffen, dass wir an der guten Stim-
mung der letZen Fahrten anknüp€n können. Zunächsl fahren
wir am Samstag, den 12-01.2008 ins schön qelegene Weizen-
Die dortige Nanenzunft, ebenfalls mit "Ziegenlarven' ausge-
stattet, veranstaltet an daesem Wochenende ein großes Narren-
veffen mit zweiUmzügen. Wir nehmen am Samstag am Nacht-
umzug ieil, um am Sonntag dem 13.01.2008 dann am €rsten
Naffonsprung in Kirnach mitsuwirken. Achlung, da wir,a eine
Buspauschale haben, tahren wir auch nach Kirlach mit dem
8us. Kleine Anderung dazu: die Abfahrtszeit für Kirlach ist um
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12 Uhr in Huttenheim, dann gehi's über Bheinsheim zur tetzlen
Haltestelle in Philippsburg. Die He mfahrt werden wir geqen 17
Uhrantreien. Generell istbeiattenweiterenBusfahrienauf dem
Schwimmbadparkplatz Abfahrt, und d ie ausqeschriebenen Ab-
lahrtszeiten gelten fürdie Hatlestette Phitipps.-burg. Danach geht
es überRheinsheim und Huttenheim zum Fasthof Bruchsat. wo
ebenfalls noch eine Hallestelle unseres Busses ;st. Wir wün-
schen allen Akliven, Passiven und auch unseren 'SchnuoDer
geesen eine schöne Fastnacht 2008 sowie tole und stim
fi ungsvolle Busfahrlen.
lm erslen Bericht des neuen Jahres rnöchten wk auch g eich
die Gelegenheit nutzen und allen Zunflmitotiedern, Freunden
und Gönnern gratuieren, die tm Januar ihre; Geburtstaq feerr
durfen Wir wunscnereuci ates C xe, vrerctuchund wra mmel
das höchsle Gut, das unbezahtbar sr: Gesundheit. Zum Ab-
schluss ein Narrenspruch aus Schranrberg, wo am Fasnets-
montag immer das in dieser Art einmatige Bach-na Fahren
slattfindet.
Da Each na, da aach na.
mt Kummer und Sorga,
bs am Asch . bis äm Asch,.
Aschemittlvochmorga_

z5}rahre-+-
H utten heim

eujahrsempfang am Freitag, li. Januar
2OO8, um 18,30 Uhr in der Bruhrainhalle
Zum Neujahrsempfang der Stadl phitippsburq dart ich Sie a te
auch im Namen von Herrn Bürgermeister Stetan Martus recht
helzlich einladen. Die Ortseingangstafetn zur 250-Jähr Feier"on Huttenheim, die zum Jahrwechset aufgesle t wurden, wer_
-)n zum NeujahßempJang der Stadt philippsburg unsere
Gäsle aus nah und fern willkommen heißen. Das Fbver der
B'Lirainhal lewiro von de F.arz-Christoph-von-HunenischJte
dekorativ gestaltet sen. Ein Bitd von der Ortsmitte Hutten
heims, das von Werner Dietrich und seinem verstorbenen Bru
der Willi gemalt wurde, wird d e Bühne in der Bruhrainha te
zieren.EineAusstellungatterStichevonKnaudenheimund flu!
tenheim wird seilens des Heimaivereins Huttenheim mittatkäf
tiger Unterstützung von Herrn Ekkehard Zimmei,,Bnn zum ers-
ten Mal in der Offentlichkeii präsentiert. Die musikatische Um
rahmung des Neujahrsempfangs üben€h men der Kichenchor,
der [4usrkverein und die Chorgemeinschatt Eintracht. Hutten-
heim. Die Festschrifl zum Jubiläum wird drucKdsch zurn Neu
jahrsempfang einlreffen. Erieben wir ale gemernsam e]nen
schönenAb€nd b€ieln, zwei oder drei c täschen Sekt. urr] dann
voller Elan, Schaffenskraft und unwiderstehtichem Tatendrano'r das Fpsrtahr ru qta.1en. Besor ders tür dds FeshdochFaendÄ
vom 12. September bis zum 15. Seplember 2008 werden zahl
rerLfe Helferinnen uno He,e. bendligr. um ehdds Ftnmahges'rr Lrrd In HunF.lherr zJ erscha.fen Deshatb bine rch Sre schon
jetä, sich den Huttenheimern Veretnen anzubieten. mit dem
Wunsch, sich aktiv zu beieilgen. Seien wir atso a e mittendrin,

Terminvorankündigung im Bahmen der 2so-Jahr-Feier

Donnerstag,6. März 2008, um T9.30 uhr, Vortrag über Franz
Chrsloph von Huflen im Pfarrheim Si. peter. Ats Reierent für

diesen informativen und rnleressanten Abend konnten wir den
renomrf rerten Historiker Dr. Markus Lamm gewinnen, derseine
Doktorarbe t über den Namensgeber von Huttenheim geschrie-

Informatonen zur 250-Jahr Feiervon Huflenheim im Jahr2008
i nden Sie im Netz auf der Starlseite der Sradt philrppsburg

Für d ie Zusammenführung der Vorsch täge und tdeen undderen
konkrele Umsetzung stehe ich thnen gerne und jedezeil zur
Verfügung Oel.07256/9242900, N4ob l: 01 7715574215. E-Mait:
HuHeiHu@i-online.de).
Markus Heil. Ortsvorsteher

Partnerschaf tskomitee
Huttenheim - Le Gua
40 Jahre Partnerschält zwischen Huttenheim und Le Gua
An alle Freunde, Ehemaligevon Jugend- und Erwachsenen-
austauschen und Inreressierte!
Es ist schon zurTradilion geworden, dasswir urrs n oen er$en
Wochen des neuen Jahres im Rahmen eines partnerschatts
abends tref'fen. Wü laden deshalb a le Freunde, Ehematioe von
JJg€rd- und Erwa.hsenenaLr<taJscher und Inlefessede zu
diesem Partnerschattsabend recht hezlch e n, der am Sams-
tag, den 19. Januar AX)8, um 19.30 Uhr, im Dachgeschoss
des Rathauses Huaenheim stattfinden wird. Neben reichhatti
gem Essen und Trinken werden wir thnen d e Begegnung in
Hutlenhe m (22- Mai200a - 26. Mai2008)zum 4o,jähigen Ee-
stehen unserer deutschJranzösischen Partnerschaft vorste en.
lm Kreise der Partnerschaftsfreunde freuen wr uns schon ieizt.
all die.enrqea willkommen zu herße1, d,e -ir jns qemern$m
m ral^'2008 das epochale Erergnis mit jrseren kaiTösrscher
Freundinnen und freunden aus le cua qFbül-4rch teiern
möchlen.
Markus Heil

Wh mmneln ein ...
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